
I n n h a l t .

Einleitung .
Erster Abschnitt : Von den Mitteln zn Tilgung

der innlandischen Staatsschulden , Seite rä
vorläufige Bemerkungen hierüber , S. 2»

Erstes HüUßtMlttet t Einführung neuer Auf-
lagen und Schätzungen , S. 7»

Auf Sachen , G,
Bestimmung ihrer Klassen und des MaaßstabeS ,
»vornach sie zu bemessen find , ebendaf.

«. Die höchsten Schatzungei ^flnd auf Sachen zu
legen , die entbehrlich find, bloß zum Pracht die¬
nen, und au- fremde» Ländern kommen, S. r

d. Desto geringere auf nothwendige und unentbehr¬
liche Waaren , die aus fremden Ländern kom¬
men, S. 14.

c. Noch geringere auf innländische zur Noth ent¬
behrliche Waare », S. r 5.
Die geringsten , oder wo möglich gar keine ,
auf innländischeConsumptibilien und unumgäng¬
lich nöthige Landessrzeugnissc , ebendass

L. Auf Personen , S. 16 .
a. Mit den höchsten Auflagen find diejenigen zu bele¬

gen, welche dem Staate den wenigsten Vortheil
bringen , rc. Ihre nähere Bestimmung , ebendaf.

d. Mit geringern diejenigen , welche vorzüglich
einträgliche und doch nicht allzmvichrige Aemter
HMiden , <§. 17.

* 2 c. Mit



e, Mit noch gemäßigter » die Reiche», die bloß von

ihren Renten leben , S. IF .

ö. Mit möglichst leidlichen diejenigen , welche in

Ansehung ihrer Haridchierunge » und Gewerbe

dem Staate Vorzüglich nutzbar find , S. i §.

s. Die geringsten , oder wo möglich gar keine Ab¬

gaben find endlich denen aufzulegen , welche

dem Sk-cate in Ansehung ihrer Bürden schon

ersprießlich genug werden. Ihre nähere Be¬

stimmung. ^ ebendas-

Zweytes Hauptmittel : Anordnungen , die eine

ftarftme Staatsivirchschaft -beziehn, S. - s .

/l . Beschränkung der Sraarsausgaben in Absicht

auf das Militarweftn , S. --r.

Z. I » grossen weit ausgebreiteten Staate «. Re¬

geln einer unschädlichen und gemeiunützliche»

Befthräuknng des Miiirarwesens in dcnielbcn,
ebendas.

rste Regel , S. - z . - re S. 24 . ; re S.

2; . 4krS . r 6. ; te u»d 6te S. 2 7.

b. In kleinem Staaten , S- 2^.

L. Beschränkung des Hofstaates ; wie solche zu bc»

wirken , S.

a. Eswol in Absicht auf das gÜMchlreiche Per¬

sonale , ebendas.

d. Als in Ansehung aller nur blos- zum Pracht und

Vergnügen des Hofs dienenden Anstalten , S. ; 8.

c. Und durch Einzichung rmnvthiger Hvfämter

und Bedienungen , S. 4 ; -

Drittes HüUpLMrttel : Anordnungen , welche

die Vervielfältigung und Veredlung der Landes -

rrodukten bezieim , ' S. ; r .



Hierunter gehören :
Die Abschaffung der Brache , S. 54»

8. Die Urbarnrachung und Anbauung unfruchtba¬
rer HeidelauLsr , Ausrrvcknung der Sümpfe rc.

S. ; 8.
L. GcmäSigte Lintheilung her Bauerngüter in Ab¬

sicht auf die Beschränkung ihres Umfanges , und

zu gestattende Vereinzelung grosser Güter , S. ss .
!). Die Abstellung der Gemeinheiten , S. 7<-.
L. Beft - rankung der Jagden , S. 7 r .

k' . Bessere Verbreitung landwirchschaftlicher Kennt¬

nisse unter dem Landvolks , S. 7 5-
Viertes Hauptmittel : Ansrdnungen , welche

die Vervielfältigung der bürgerlichen Nahttlligsr

wege und Gelegenheiten zum Verdienst zur Ab¬

sicht haben , S. 77.
Anlegung , Beförderung und Unterstützung nütz¬

licher Fabriken , S. 8 2.
N. Abstellung aller Handwcrksmißbräuche , S. 8?.
6. Abschaffung alles dessen, was zur Hemmung der

Kommerziell , oder zur Beschränkung des ' Eigen¬

thums gereichen kann ; z. B. der Nahcrrechtc ,
des Juris conArni , Leo S. 84.

Zweyter Abschnitt : Von den Mitteln zu Til

gmrg der ausländischen Staatsschulden , G, 90 -
Er - es Hülrptmittel : Verwandlung auslandi' .

scher Schulden in iliniäudifche , S. 91-
Mrfchiedene Mittel , wie solches ; u Lewerkstellige».
ist ;>

Erstes Mittel ,
L, Aweytes Wirret «

S. 92»
S. 9 4°

Zwey -



Zweytes Hauvtmittel : Vorkehruna- tt , wo,
durch fremdes Geld ins Land gebracht wird, S. s 8.

/t . Möglichste Verbesserung und Ausbreitung der
ergiebigsten Handlmrgszweige , ebendas.

s. Insonderheit eines jeden Handels , der sich »vr,
nemlich mit Ausführung der überffüßigcn Lan-
desprodnkren,und inulandisch verarbeitekenWaa ,
ren beschäftigt / ebendas.

Mittel , wodurch demselben vorzüglich aufgehol¬
fen werden kamt:
Erstes Mittel , S. y 9. - teS ebendas. ; tts
S. ioo . 4tes S. roi . ; lcs S. 102 .

b. Des Spcditions - oder KomniiKionshandels ,
^ S. to ^ .

L. Starker Verkehr mit Staaten und Landern ,
deren Einwohner entweder zu faul, oder zu weich,
lich , oder zu ungeschickt sind , ihre Landesxre ,
dukrcn selbst zu verarbeiten , S. i oL.

6. Uibcrlaffnng entbehrlicher Leute in den Sold
benachbarter Staaten , doch nur mit sehr behut¬
samer Einschränkung , S. 108 .

v . Alle Anordnungen , welche den Fremden zur An-

rciznng dienen mögen, im Lande ansäßig zu wer¬
den, oder doch solches nicht ganz unbesucht zu
laOn , S. m .

». Rcligionsduldung ebendas.
Ausrottung des Aberglaubens , der Andachteley
und sträflicher Lanigkeir im Gottcsdienstlichcn ,

S. r ! 4-
e. Gute Justiz , und Pvlizeyanstqltm , und deren

zweckmäßige Handhgbuug / S. r15 -
r. Ab,



Eia ^4

r. Abkürzung der Prozesse» und des gerichtliche »
Verfahrens , S. n6 .

2. Sehr gute Sanitatsanstalten , S. r 17-
z. Zweckmäßige Besetzung der Justiz , und Po,

lizeyamter , G. 118 .
Regeln und Kanteten , wie solche zu bewirken :

sa. Erste Regel , S. ny . bb. 2te Regel ,
ebenbas. ce. ; te Regel , S. 1. Ä.
4te Regel , ebendas.

ä, Anordnungen , welche für reifende Fremdlings
anziehend seyn können, S. » s x.
r. B.

I . Unschuldige , den guten Sitten und der Srd ,
nung nicht zum Abbruch gereichende Nachsicht;
gegen Fremde , die ihr Geld im Lande ver,
zehren, S. r - 6.

s. Herstellung und' fleißige Unterhaltluig guter
Land - und Kommerzialstrassen , S. ras .

Gchlnßanmerkungen , S. i ? «.
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